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Sperrvermerk

Die Weitergabe sowie Vervielfältigung dieses Dokumentes, dessen Verwertung und die Mittelung 
seines Inhalts an Dritte ist untersagt, soweit nicht ausdrücklich durch Ivo Beccarelli gestattet. 
Einzige Ausnahme bilden die Schweizerische Kynologische Gesellschaft und der AAA der SKG.

Quellennachweis und Fotomaterial

•	 FCI-Standard Nr. 193
•	 Das grosse Windhunderbe

•	 James Sillers
•	 Yvonne Jaussi
•	 Béatrix Märki Casanova
•	 Ivo Beccarelli
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BARSOI (FCI 193)
Allgemeines Erscheinungsbild: Ausgewogen, anmutig, aristokratisch, würdevoll und elegant. 
Leicht länglich gebaut mit starken ziemlich flachen Knochen. Die Harmonie von Formen und der 
Bewegung sind von überragender Bedeutung.

1 HERAUSRAGENDE MERKMALE

•	 Mutiger, kraftvoller «Coursing-Hound» grosse Geschwindigkeit zeigend.
•	 Aerodynamische Form. Hinten breiter als vorne.
•	 Kopf ist lang und schlank. Schädel ganz leicht gewölbt und schmal. Kaum Stopp. Die grossen 

Kopfadern scheinen durch die Haut hindurch.
•	 Augen sind gross, leicht schräg eingesetzt, dunkel und sehr ausdrucksdoll.
•	 Rosenohren sind klein, spitz und zart, hoch angesetzt aber nicht zu weit auseinander.
•	 Der Hals ist leicht gewölbt, lang, seitlich abgeflacht, niemals hoch getragen.
•	 Die Vorhand ist trocken und völlig gerade.
•	 Der Brustkorb ist tief, Rippen schmal oval geschnitten. Bauch gut aufgezogen.
•	 Die Rückenlinie steigt in einer anmutigen Kurve und endet mit einem ausbalancierten 

Fallaway. Kruppe ist lang, breit und schräg. Der höchste Punkt des Bogens liegt über der 
letzten Rippe.

•	 Hüfte breiter als Schulter um einen stabilen Stand zu gewährleisten.
•	 Vorderpfoten oval, Zehen dicht beieinander, Hinterpfoten hasenartig.
•	 Rute ist lang, tief angesetzt, gut befedert und mit einem anmutigen Bogen getragen.
•	 Das Haar ist seidig, flach wellig oder lockig, am Hals mit einer grossen lockigen Krause.
•	 Bewegung : Bewegt sich mit viel Kraft aus der Hinterhand, mühelos und mit Raumgriff. 

Grösse : Rüden: 75 - 85 cm / Hündinnen 68 - 78 cm = Wunschmasse. 
Farbe : Alle Farben ausser blau, braun (schokoladenfarben) noch deren Abstufung.
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2 Anatomie

Korrekt
proportioniert
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Rücken, oben

Querschnitt des Körpers hinter der Schulterpartie

1.Rücken
2.Wechselwirbel
3.Lende
4.Hüftknochen
5.Kruppe
6.Sitzbeinhöcker
7.aufgezogener Bauch

8.Winkel der Schulter
9.Vorderfusswurzelgelenk
10.Winkel der Kruppe
11.Winkel des Sprunggelenks
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3 Seklett

1.	 Schulterblatt
2.	 Wechselwirbel
3.	 Hüftknochen
4.	 Buggelenk

5.	 Sitzbeinhöcker
6.	 Ellbogengelenk
7.	 Vorderfusswurzelgelenk
8.	 Sprunggelenk
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4 Kopf und Ausdruck
Korrekter Kopf.

Der Kopf ist lang und schlank. Schädel ganz leicht gewölbt und schmal.

Weitere korrekte, gefällig Köpfe

Fehlerhafte Kopftypen

        zu schmaler Fang       Oberkopf zu fest gewölbt     Vorgesicht gewölbt                Ramsnase
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5 Schädel und Gebiss
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6 Augen

7 Ohren

Schwarzes Pigment, dunkle Nickhaut Raubvogelauge Nicht ausgefärbte Nickhaut

vorzüglich hoch angesetzte Ohren
erlauben in Ruhestellung die Ohren

korrekt auf dem Hals zu tragen

Vorzügliche Ohrstellung,
auf dem Hals getragen

klein und gut
platziert

aufrecht wie ein 
Pferd

charakteristisch dei
leidenschaftlichen

Hunden

klein und gut
platziert

Weit gespreizte
Ohren, Zeichen

für unreine
Rasse

zu tief angesetzt,
wirkt träge
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8 Die typische Rückenlinie

Die Rückenlinie steig mit einer anmutigen Kurve und endet mit einem ausbalancierten
«Fallaway». Der schwarz-weisse Hund hat eine vorzügliche Rückenlinie obwohl die Kruppe

etwas mehr abfällt und durch den Rücken und die Lende kürzer ist.

Langer, flacher Rücken Bogen fehlt, abfallende 
Rückenlinie

Karpfenrücken

Ideale Rückenlinie schlechte Rückenlinie, 
schwacher Rücken

Gerader Rücken, zählt zu den 
schlechten bei Rüden ist aber bei 

Hündinnen zulässig

schlechte KruppeNormale ideale Kruppe
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9 Winkelungen, Vorhand

Ausgewogen gewinkelt und gestellter Barsoi

Korrekter Winkel der Schulter Zu steile Schulter

Flache Knochen

Korrekte, ideale Stellung der 
Vorhand

Rundere Knochen

zu breitx-beinigpfotenengnicht geradeweich steil



Leitfaden für Barsoi Ausstellungsrichter
Ivo Beccarelli 

__________________________________________________________________________

10 Winkelungen, Hinterland

Korrekte Hinterhand x-beinig pfotenengzu steil

Korrekte Hinterhandwinkelung Gerade Hinterhand
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11 Die Rute und ihre Haltung

Korrekt getragene Rute Fröhlich
getragene

Rute

Eingerollte
Rute

Ringelrute
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12 Haarkleid und Farbe

HAAR : Seidig, weich und geschmeidig; gewellt oder kurze Locken bildend, nicht aber kleine 
Löckchen oder Kraushaar. Auf Kopf, Ohren und Gliedmassen ist das Haar satiniert (seidig, aber 
schwerer), kurz und gut am Körper anliegend. Auf dem Körper ist das Haar recht lang und 
gewellt; in der Schulterblattregion und auf der Kruppe bildet es feinere Locken. Auf Rippen 
und Schenkel ist das Haar kürzer. Das Haar, das die Federn, die «Hosen» und die Fahne der Rute 
bildet, ist länger. Das Haar am Hals ist reichlich und dicht.

FARBE : Kombinationen aller Farben, jedoch niemals mit blau, braun (schokoladenfarben) sowie 
jede Abstufung dieser Farben. Alle Farben dürfen einfarbig oder gescheckt vorkommen; Feder, 
«Hosen» und Fahne der Rute sind deutlich heller als die Grundfarbe. Eine schwarze Maske ist 
typisch bei den schwarz-gewolkten Farben.
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13 Form und Bewegung

Von hinten betrachtet sind die Hinterläufe etwas weiter gestellt als die Vordergliedmassen. 
Ausserhalb der Jagd ist die typische Gangart des Barsois der verlängerte Trab, fliessend, sehr 
weich und schwebend; bei der Jagd ist es ein äusserst schneller Galopp mit weiten Sprüngen. 
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14 Die Grösse

Gewünschte Widerristhöhe :
Rüden: 75 bis 85 cm

Hündinnen: 68 bis 78 cm

Bei Rüden entspricht die Widerristhöhe derjenigen des höchsten Punktes der Kruppe über dem 
Boden, oder ist geringfügig höher. Bei Hündinnen sind die beiden Höhen gleich. Exemplare, 
welche die maximale Grösse überschreiten, sind unter der Voraussetzung zugelassen, dass das 
typische Erscheinungsbild gewahrt bleibt. Deutliches Geschlechtsgepräge.

Ich bin mir sicher, Ihnen mit diesem Ausflug in die Vielfalt der Rasse Barsoi ein paar Anhaltspunkte 
gegeben zu haben, damit Sie die Rasse besser beurteilen können.


